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Februar 1/2020 

Johannesevangelium 8,12    Jesus Christus spricht: 
“Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt,  
der wird nicht wandeln in der Finsternis, sondern 
wird das Licht des Lebens haben.” 



Liebe Leserinnen und Leser im Advent! 
Das Titelbild unseres Gemeindebriefes 
zeigt ein kleines Licht und ein großes 
Wort von Jesus: „Ich bin das Licht 
der Welt. Wer mir nachfolgt, 
der wird nicht wandeln in der 
Finsternis, sondern wird das 
Licht des Lebens haben.“ 
Vielleicht kennen Sie das: Sie sind am 
Abend bei irgendeiner Beschäftigung in 
der Wohnung. Plötzlich geht das Licht 
aus. Es ist stockdunkel. Hilfe. Wo steckt 
die Taschenlampe? Die habe ich schon 
ewig nicht mehr in der Hand gehabt.  
Sie tasten sich mühsam durch die 
Finsternis. Endlich findet sich die 

Taschenlampe. Noch ein paar Schritte bis zum Sicherungskasten. Endlich wieder 
Licht. 
Jesus Christus sagt: „Ich bin das Licht der Welt.“ Ohne ihn ist die Welt so finster 
wie eine Wohnung ohne Strom. Ohne ihn ist die Welt eine, bei der alle 
Sicherungen durchgeknallt zu sein scheinen. Oder? 
Ohne ihn müssten wir unsicher und ängstlich durchs Leben tappen und würden 
viele Stolperfallen nicht erkennen.  
In seinem Licht aber erkennen wir, wo wir herkommen: vom lebendigen Gott, der 
uns wunderbar geschaffen hat und noch erhält. In seinem Licht sehen wir klar, 
was wir hier auf Erden sollen: zu Gottes Freude und Ehre leben.  
Und im Licht von Jesus sehen wir schließlich ganz klar, wo unser Lebensweg 
hinführt. Wir dürfen gewiss sein: Hinter unserer letzten und dunkelsten Stunde 
wartet das unaussprechlich herrliche Licht der ewigen Seligkeit auf uns.  
Wie herrlich ist Christus, das Licht!  
„Ich bin das Licht der Welt.“ Aber dieses Wort geht noch weiter: „Wer mir 
nachfolgt, der wird nicht wandeln in der Finsternis.“  
Dieses „Wer mir nachfolgt“ möchte ich besonders für das neue Jahr 2020 
unterstreichen.  
Wie wäre es, wenn das Jahr 2020 für Sie ganz persönlich ein Jahr der Nachfolge 
würde? 
Was für ein starkes, abenteuerliches, helles Jahr trotz aller Finsternis wird das 
werden. Sind Sie dabei?  
In der Advents- und Weihnachtszeit neu auf Christus sehen.  
Und nicht nur „sehen“, sondern auch: sich bewegen lassen. Gegen die Erstarrung. 
Nachfolge. Das wäre in diesen Wochen ein guter Anfang. Denn Christus holt Sie 
dort ab, wo Sie sind. Aber er lässt Sie glücklicherweise nicht dort, wo Sie sind. 
Herzliche Grüße Matthias Overath 

2 



3 

Konfi3   
Der erste Abschnitt des 
Konfirmanden-
unterrichts für alle ev. 

Kinder (selbstverständlich - wenn 
gewünscht - auch für alle noch nicht 
getauften Kinder) der 3. Schulklassen in 
unserer Kirchengemeinde. Konfi3 findet 
jedes Jahr in der Zeit von Januar bis Juni 
statt. In diesem Zeitraum treffen sich die 
Kinder wöchentlich in Gruppen, die von 
Eltern geleitet werden. Die Eltern 
werden in der Gruppenleiterrunde für die 
Leitung der Kleingruppen geschult. 
Start-Gottesdienst: 26. Jan, 10.30 Uhr, 
Martin-Luther-Kirche.    
 
Ökumenische Krippen-Aktion 
Am 29.12., 14.30 bis 17 Uhr, steht die 
Martin-Luther-Kirche, zusammen mit 
weiteren Dorstener Kirchen, Ihnen 
offen - bei einer Tasse Kaffee.  
 
Adventsfeier der Senioren  
Alle Seniorinnen und Senioren ab 70 
Jahren aus den Bezirken Holsterhausen 
und Deuten laden wir am Mittwoch, 4. 
Dez., 15 Uhr, herzlich zur Adventsfeier 
in die Martin-Luther-Kirche ein. Es 
wartet ein schönes Programm auf Sie. 
(Bezirke Rhade+Lembeck: siehe S. 18) 
 
Neujahrsempfang  
Im Anschluss an den Festgottesdienst 
laden wir am 19. Jan. zum Neujahrs-
empfang ein. Es werden Gruppen und 
Einzelpersonen der Gemeinde für ihren 
ehrenamtlichen Einsatz geehrt.  
 
Frauenhilfsjahresfest  
Wir treffen uns am 5. Febr. um 15 Uhr 
im neuen Gemeindesaal. 

Terminabsprache der Gruppen und 
Kreise rund um die Martin-Luther-
Kirche am 3. Advent nach dem 10.30 
Uhr Gottesdienst. 
 
Leitwort der Diakoniesammlung 
lautet: „Zeichen setzen“. Unsere treuen 
Sammlerinnen bitten in etlichen Straßen 
um Unterstützung für Hilfsbedürftige.  
 
Missionale 2020 - „Mutmachfest für 
lebendiges Christsein“. Am Samstag, 14. 
März, 13.30 - 19 Uhr. In der Koeln-
messe, Köln, Congress-Centrum Ost. 
Für Jugendliche + Erwachsene. 
Anmeldung im Gemeindebüro. 
 

„Aktion Gemeinde-
spende“  Danke an alle, die 
sich an unserer „Aktion 
Gemeindespende“ beteiligt 

haben. Schön, dass so viele reagierten. 
Die Gemeindespende ist „von uns - für 
uns“: 100 Prozent vor Ort, damit unsere 
Gemeinde lebendig bleibt.  
 
Goldene Konfirmation  
In der Martin-Luther-Kirche feiern wir 
am 25. Okt. Goldene Konfirmation.  
Alle, die 50., 60., 65., 70., 75., 80. 
Jubiläum haben, sind herzlich 
eingeladen. Im Gemeindebüro melden. 
 
Am 25. Jan feiern wir um 18.00 Uhr im 
Rahmen der Gebetswoche für die 
Einheit der Christen einen 
ökumenischen Gottesdienst in der 
Bonifatiuskirche. Der Gottesdienst wird 
vom Ökumenekreis vorbereitet und 
mitgestaltet. Hierzu laden wir Sie 
herzlich ein.  
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Singletreff 
Unser aktiver Kreis ist 
offen - genau für Sie. 
Schauen Sie doch mal 
gerne vorbei. 

Gemeinsames Kaffeetrinken, Ausflüge 
und Gesprächsrunden zu verschiedenen  
Themen wechseln sich ab. Das 
Jahresprogramm können wir Ihnen 
gerne über das Gemeindebüro zumailen. 
Die Termine finden sich auf Seite 11. 
Weitere Informationen bei: Gaby Prang 
(605354) und Vroni Walter (605343) 

 
 
 
 

Neues vom Blauen Kreuz in der Martin-
Luther-Kirche: Wir sind unter neuer 
Leitung wieder in der Suchtselbsthilfe in 
vollem Umfang tätig. Es gibt die Gruppe 
1 Holsterhausen mit neuen Startzeiten, 
ab 19 Uhr. Auch Angehörige sind 
herzlich wilkommen, da es jetzt ein 
neues Angebot in der Gruppe für 
Angehörige gibt. Wir stehen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite. Jürgen Hütter 
 
Pfarrer Udo Diepenbrock ist im 

September im Alter 
von 76 Jahren 
verstorben. Als 
Kirchengemeinde 
denken wir sehr 
gerne an die Zeit 
zurück, in der er an 
der St. Bonifatius-

Kirche gewirkt hat. Ökumene war ihm 
dabei immer ein Herzensanliegen. 
Danke! 
Dazu ein Video, das ihn noch vor 
kurzem in einem Interview zeigt: 
youtube.com/watch?v=2Q_6J_rqCjU 

Aus der Statistik unserer Kirchen-
gemeinde: 187 Menschen sind ehren-
amtlich in unserer Gemeinde tätig. Im 
Jahr 2019 gab es 75 Taufen, 5 Auf-
nahmen, 31 Austritte, 54 Konfirmierte,  
7 Trauungen und 81 Bestattungen. 
 

Abschied von  
Pfr. Duchow 
Der Einsatz von Pfr. 
Stephan Duchow in 
unserer Kirchen-
gemeinde endete zum 
31. August 2019. Im 

Frühjahr 2014 war er zur gesundheit-
lichen Wiedereingliederung nach 
Dorsten geschickt worden und hat 
seitdem an vielen Stellen aushelfen 
können, besonders auch in Vertretung 
des erkrankten Pfr. Patro in Rhade.  
Pfr. Duchow soll nun von der 
Landeskirche in anderen Arbeits-
bereichen außerhalb unseres Kirchen-
kreises eingesetzt werden. Wir sind ihm 
sehr dankbar für seinen Dienst und alles, 
was er in unsere Gemeinde eingebracht 
hat, und wünschen ihm auf seinem 
weiteren Berufs- und Lebensweg Gottes 
Segen. 
 

Tauf-Eltern-Paten-Info-Abend 
Ihrer Kirchengemeinde 
Wir treffen uns am 19. Februar um 19 
Uhr im Neuen Gemeindesaal an der 
Martin-Luther-Straße. „Was ist das: 
Taufe?“ + „Wie geht das: Christliche 
Erziehung?“ Solche und weitere Fragen 
werden miteinander besprochen. 
Anmeldung und weitere Informationen 
im Gemeindebüro. - Siehe auch unter 
maluki.de / Angebote / Amtshandlungen 
/ Taufe 
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Der „neue“ Bläserkreis 
Wollen Sie mitmachen?  
Dann bitte melden bei Tim 
Robatschewski  01775100293.  
Wir üben jeden Dienstagabend ab 
19.30 Uhr im Musikraum 
Gemeindehaus Ahornstraße.  
Schauen Sie bitte vorbei. 
 
 

Unsere Gemeinde im Internet 
Seit mehr als 25 Jahren ist das Internet in aller Munde. Viele 
Gemeinden haben daher im Laufe der Zeit ihre eigene 
„Homepage“ erstellt, auf der sie ihre Angebote und Gottes 
Wort verbreiten. Einer einzelnen Gemeinde kostete das viele 
Resourcen und Personal, diese Angebote zu pflegen. In der 
Regel waren es meistens die örtlichen Pfarrer - oder technisch 
mehr oder weniger versierte Gemeindeglieder - die sich 
rührend darum kümmerten. Sehr oft waren es in dieser 

Hinsicht aber keine ausgesprochenen „Technik-Freaks“.  
Jedoch spielte uns hier der Zufall in die Hände (oder war es vielleicht Vorsehung?). 
Wir stellten fest, dass eines unserer Gemeindemitglieder genau auf diesem Sektor 
der geeignete Partner sein könnte. Ganz schnell konnten wir uns darüber freuen, 
diesen Fachmann für uns zu gewinnen: Rudolf Albrecht, Jahrgang 1955, wohnhaft 
in Hervest, gelernter Bürokaufmann und seit etwa 1990 selbstständiger EDV-
Dienstleister im Internet. Hobbys: Elektronik, Keyboard, Modellbau und Gitarre. 
Er pflegt gute und lebendige Beziehungen zu Holsterhausen und sah an vielen 
Stellen zwar eine uneingeschränkte Technik-Euphorie und bei vielen Menschen 
auch einen gewissen Respekt vor den vielfältigen und oft nicht wirklich 
überschaubaren Herausforderungen des digitalen Zeitalters. Seine langjährige 
berufliche Tätigkeit hat ihn erkennen lassen, dass man sich niemals kritiklos von 
solchen Sachen übermäßig beeinflussen lassen darf. Seiner Meinung nach wäre es 
ebenso ein grober Fehler, sich dieser Zukunft zu verschließen. 
Somit hat er seit Juni diesen Jahres sehr gerne die Aufgabe übernommen, sich um 
die Homepage der Gemeinde und der darin enthaltenen Publikationen zu kümmern. 
Er sagt: „Nichts ist älter als eine Zeitung von gestern“. Daher sieht er es als seinen 
Auftrag an, die vielen Informationen aus der Gemeinde zeitnah einem breiten 
Publikum zu präsentieren; einem viel breiteren Publikum, als es über die üblichen 
Medien möglich wäre. Für die Zukunft wünscht er sich, speziell bei der 
Abstimmung von Terminen etwas besser in die kirchlichen Belange eingebunden 
zu werden. Dadurch könnte er noch viel besser die umfangreichen Informationen 
zusammentragen und die Öffentlichkeit noch mehr auf unsere Gemeinde 
aufmerksam machen. 



Unser Besuchsdienst 
Wir möchten, dass möglichst 
viele der über 1300 

Gemeindemitglieder ab 70 Jahren zum 
Geburtstag einen persönlichen Gruß der 
Gemeinde bekommen. Vielen 
Menschen bedeutet ein solcher Besuch 
sehr viel.  
Können Sie sich vorstellen, im Kreis 
von acht „Mitstreiterinnen“ dabei 
mitzuhelfen? Unser nächstes 
Vorbereitungstreffen ist am 29. Nov, 
9.30 Uhr, Martin-Luther-Kirche. 
Melden Sie sich bitte bei  
Andreas Deppermann  
 
Presbyteriumssitzung  
Ihre gewählten VertreterInnen der 
Kirchengemeinde treffen sich am 11. 
Dez., 22. Jan. und 19. Febr. zur 
Sitzung. Wenn Sie Angelegenheiten 
besprochen haben möchten, melden 
Sie sich bitte. Der Schwerpunkt der 
vergangenen Wochen lag in der 
Bearbeitung und Bewertung von 
neuen Richtlinien und Gesetzen der 
Landeskirche. Der Schwerpunkt der 
kommenden Wochen wird auf der 
Vorbereitung der Presbyteriumswahl 
2020 liegen (siehe auch Seite 13). 

Ök. Taizé-Abendgebet in der 
Martin-Luther-Kirche mit Gesängen aus 
Taizé und anderen Liedern, Bibel-
worten, meditativen Texten, einer 
längeren Zeit der Stille sowie mit freien 
Fürbitten. Herzliche Einladung an alle! 
7. Jan. + 4. Febr., 19.30 Uhr.  
Yvonne Knedlik + Conny Kraft  
 
50 Jahre Caritas Dorsten 

Als Kirchengemeinde haben wir zum 
Jubiläum herzliche Glückwünsche 
überbracht. Und wir haben Danke 
gesagt für die gute Zusammenarbeit 
zum Wohle der Menschen vor Ort. 

 
Unser Kirchcafe-
Team besteht aus 
sechs Frauen. Wir 

können Deine Unterstützung gut 
gebrauchen. Wir freuen uns auf Dich. 
Bitte vorbeischauen und melden.   
Gaby Prang 
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365 Steps - 
Unser 
Anliegen: 
Teenager und 
Jugendliche 
im Glauben zu 
fördern.   
Die Medien 
bieten hierzu 

große Chancen, da sie Teil unseres 
Lebens sind.  
Wir möchten in den heute genutzten 
Medienkanälen ein neues Bewusstsein 
für Gott schaffen und dadurch 
Jugendliche im Glauben inspirieren und 
weiterbringen.  
Unser Fokus liegt dabei vor allem auf 
jungen Menschen, die Jesus schon 
kennen. Wir wünschen uns, dass sie 
durch STEPS ihren Glauben auch 
online authentisch leben. Dennoch 
wünschen wir uns, dass unser 
Medienangebot auch von jungen 
Menschen genutzt wird, die noch keine 
Beziehung zu Jesus haben.  
STEPS ist ein Medienprojekt der 
„Christlichen Jugendpflege“. Auf den 
von Jugendlichen viel genutzten 
Kanälen möchten wir Erfahrungen im 
Glauben weitergeben, Jugendliche 
herausfordern und biblische Themen gut 
erklären. Wir wollen erzählen, was uns 
im Alltag in unserer Beziehung mit Gott 
wichtig geworden ist.  
STEPS ist eine App (365 STEPS), die 
jeden Tag hilft, im Glauben zu wachsen: 
durch Themen aus verschiedenen 
Lebensbereichen, Bibelstellen, 
Miniandachten, ermutigenden Zitaten, 
Challenges, Gebeten, Gebetsanliegen, 
Missionsberichten und ERLEBT-
Berichten.  
 

Männergruppe „Man(n) trifft 
sich“ Wußten Sie schon, dass es in 
unserer Kirchengemeinde seit fast sechs 
Jahren eine ökumenische Männer-
gruppe gibt, die sich jeden 2ten 
Dienstag im Monat um 18.30 Uhr im 
Gemeindesaal trifft? Können Sie sich 
auch vorstellen, dazuzukommen? Denn 
jeder ist hier herzlich willkommen.  
Hier ein paar Informationen zu unserer 
Gruppe: Zur Zeit sind wir ca. 20 
Männer im Alter zwischen 58 und 85 
Jahren.  
Unsere Themen sind weit gestreut, von 
Werksbesichtigungen über „Arena Auf 
Schalke“ bis zum Besuch eines 
Hindutempels. Wir hatten auch 
Referenten zu unterschiedlichen 
Themen da, haben einen bewegenden 
„Männergottesdienst“ geplant und 
durchgeführt.  
Dies ist ein kleiner Auszug aus unserem 
Jahresplan.  
Für das Jahr 2020 sind wieder 
Besichtigungen vorgesehen.  
Wir werden Referenten einladen (z. B. 
Bestattungsvorsorge, Seelsorge an 
Blinden, Bericht Hilfe für  
Rumänien).  
Grillen gehört selbstverständlich auch 
dazu.  
Habe ich Sie neugierig gemacht? Dann 
kommen Sie doch zu unserer Gruppe 
dazu. Gerne können Sie bei mir weitere 
Informationen einholen. Rufen Sie mich 
doch an, oder schreiben mir eine Mail. 
Ich würde mich freuen, Ihnen weitere 
Auskünfte zu erteilen oder Sie begrüßen 
zu dürfen. Sie ereichen mich unter 
02045-960896 oder 
w.spriwald@gelsennet.de .  
Walter Spriwald 

7 



8 

Unsere Haus- und Bibelkreise 
Montags: Hauskreis „Leben mit 
Vision“ Rhade - alle 3 Wochen 
(Eheleute Patro, 02362 /7891717) 
Dienstags: Hauskreis „Löer“ Rhade 20 
Uhr (Ehepaar Löer, 02866/1358) 
Mittwochs: Bibelkreis: 19-20.30 Uhr; 
MLK; Fr. Ehlert (02867 / 2670246) 
Donnerstags: Bibelstunde AZ: 16 Uhr,  
Pfrn Dürkop 
Donnerstags: Bibel-Gesprächskreis für 
Frauen. 19.30 Uhr. Nach Absprache.  
Freitags: Bibelgesprächskreis 
Gemeindezentrum Rhade 2.+4. Freitag, 
19.30 Uhr - Gitte Bruntink (02866-
4816) + Ewald Stolle (02866-4360) 
Samstags: „365“ - Bibel-Teilen.  
14-tägig im Neuen Gemeindesaal.  
 

Urlaubsplanung 2020 
Bei der Wahl ihres Urlaubsziels sollten 
Christen die Situation der dort 
heimischen Glaubensgeschwister 
bedenken.  
Das ist der Vorschlag des 
anglikanischen Bischofs Alan Smith. 
Seiner Ansicht nach sollten Christen 
bei der Urlaubsplanung die Liste der 
schlimmsten Verfolgerstaaten, die von 
dem Missionswerk Open Doors 
herausgegeben wird, zur Hand nehmen. 
„Sie werden überrascht sein, wie viele 
beliebte Urlaubsziele dort zu finden 
sind“, so der Bischof.  
Hier ist die aktuelle Liste: 
www.opendoors.de/christenverfolgung/
weltverfolgungsindex 
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Weltgebetstag am 6. März 2020 
aus Simbabwe 
Simbabwe ist ein Land mit bewegter 
Geschichte. Viele Kämpfe muss das Volk 
überstehen, um zu leben. Das Großreich 
Simbabwe war bekannt für Elfenbein, 
Gold, Kupfer und Diamanten. Zudem war 
es sehr fruchtbar. Doch genau diese 
Schätze führten dazu, dass das Land 
britische Kolonie wurde. Der aus-
dauernde Kampf der Simbabwer und 
Simbabwerinnen führte 1980 zur 
Unabhängigkeit. Der Präsident Robert 
Mugabe führte das Land autoritär und 
wurde erst 2018 abgesetzt. Seit dem Jahr 
2000 leidet die Bevölkerung unter einer 
Wirtschaftskrise. Auch der Klimawandel 
hinterlässt seine Spuren in dem Land im 
südlichen Afrika: Durch den Tropensturm 
„Idai“ starben rund 300 Menschen in 
Simbabwe, Tausende haben alles 
verloren, Straßen und Gebäude in der 
betroffenen Region sind komplett 
zerstört. 
Christinnen aus Simbabwe haben den 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 2020 
verfasst. Die zentrale Bibelstelle ist die 
„Heilung des Kranken am Teich von 
Bethesda“ (Johannes 5, 2 – 9a). Darin 
befähigt Jesus einen Menschen gesund zu 
werden, indem er etwas tut für die 
Veränderung, die Gott ihm anbietet. 
Diese Aufforderung gilt allen. Damit 

auch wir fähig werden, etwas für die 
Veränderung zu tun, rufen die Frauen aus 
Simbabwe uns zu: „Steh auf, (nimm 
deine Matte) und geh!“ 
Diese Aufforderung gilt allen.  
Dem möchten wir nachkommen und 
laden Sie herzlich ein zum 
a) Gottesdienst zur Einstimmung auf den 
Weltgebetstag am Samstag, 29.Febr., 18 
Uhr, Martin-Luther-Kirche 
Holsterhausen, mit anschließendem 
Imbiss sowie 
b) Gottesdienst zum Weltgebetstag am 
Freitag, 6. März, 15 Uhr, Bonifatius-
Kirche Holsterhausen, mit anschließen-
dem gemeinsamen Kaffeetrinken. 
Oder c) Gottesdienst zum Weltgebetstag 
am Freitag, 6. März, 15 Uhr, Carola-
Martius-Haus Rhade für alle Rhader und 
Lembecker Frauen, mit anschließendem 
gemeinsamen Kaffeetrinken. 
Neugierig geworden? Dann freuen wir 
uns, Sie in den Gottesdiensten herzlich 
begrüßen zu dürfen. Ute Scharf 
 
 
 
 
 
 
 
...ist denn schon wieder 
Weihnachten? 
Nun schon zum 10ten Mal werden ab 
dem 1. Adventsonntag nach dem 
Gottesdienst im Kirchcafe Plätzchen und 
andere Leckereien verkauft.  
Der Erlös kommt vollständig der  
Stiftung unserer Martin-Luther-Kirche 
Holsterhausen und damit direkt der 
Gemeinde zugute. Rita Spriwald 
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Keine Angst vor 
Goliath! - Gott 
macht David groß 
Jörg Remmers und Heike 
Fleckenstein erstellen zur 
Zeit ein neues Musical. 
Die Geschichte basiert 

auf der alttestamentarischen Geschichte 
von David und seinem Kampf mit 
Goliath, erzählt in verschiedenen 
Ebenen, Rahmen- und Kerngeschichten. 
Es geht um Sieg und Niederlage, den 
Umgang mit Neid und Frust, 
Leidenschaft und Mutlosigkeit in einer 
Gruppe von Schülern, die sich in einem 
spannenden Wettkampf befinden.  
Anfang Oktober fanden an zwei Tagen 
Dreharbeiten für einen Film statt, der in 
das Musical integriert wird.  

Drehorte waren das Kirchengelände, die 
Zeche Fürst Leopold und die Kapelle der 
Arena auf Schalke. Videoproducer Arne 
Fleckenstein, Köln, der bereits einige 
Male Filmaufnahmen für die Gemeinde 
durchgeführt hat, schneidet in den 
nächsten Monaten einen Film 
zusammen, der in den Aufführungen (am 
19. Sept. 2020 in der Martin-Luther 
Kirche) in die Handlung eingespielt 
wird. Alle Chorgruppen werden zu 
Beginn des Jahres in die Probenarbeit 
einsteigen. Ca. 56 Kinder im Alter von 3 
- 14 Jahren singen die von Jörg Remmers 
komponierten Songs, die beiden Chor- 
und Schauspielgruppen Maluki-Singers 
und Singing Actors freuen sich auf das 
Entwickeln und Spielen der Geschichte.  
Heike Fleckenstein 

Die Stiftung Martin-Luther-Kirche wird 
in diesem Dezember zehn Jahre alt. Herzlichen 
Dank allen, die unsere Arbeit unterstützt und 
mitgestaltet haben. Durch dieses ehrenamtliche 
Zutun konnten wir in vielen Bereichen unsere 
Gemeindeaktionen u.a. Freizeiten und 
Gemeindefeiern unterstützen. Wir konnten aber 
auch bei gottesdienstlicher und musikalischer 
Gestaltung in unserer Gemeinde mithelfen.  
An dieser Stelle möchten wir auf unsere 
Jahresberichte unter maluki-stiftung.de  
hinweisen. Danke für alles, mit dem Sie unsere 
Arbeit erst möglich gemacht haben. 
Aus diesem Grund laden wir Sie zu einer 
weiteren Aktion ein: das Konzert zum 2. 
Advent anlässlich des 10-jährigen Jubiläums der 
Stiftung. Wir freuen uns darauf, Ihnen den 
Nachmittag mit Harfen- und Violinenklängen 

sowie adventlichem Gebäck und einer Tasse Kaffee zu versüßen. Herzlich 
willkommen. An dieser Stelle möchten wir Sie aber auch schon einmal bitten, einen 
weiteren Termin zu notieren: Sonntag, 9. Februar um 17 Uhr – Musik bei 
Kerzenschein: Wir möchten Sie mit außergewöhnlichen Akkordeon-Klängen und 
Texten von Erich Kästner unterhalten. Dietmar Roth (Tel.: 699667) 
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Gemeindegruppen der Martin-Luther-Kirche. Herzliche Einladung! 
Samstag: Jungen-Jungschar, 12-13.30 Uhr, Ahornstr. 4, Melvin Ziese 
(015756141253) 
Sonntag: Prime-Time, Kreis für junge Erwachsene, 16-19 Uhr, zweiwöchentl.,  
Gem.haus Ahornstraße, Esther Schoel (015783754720) 
Montag: Frühstückskreis: 9 Uhr, Pfrn. Dürkop (965189) 
Kleiderkammer: 9-12 Uhr + Do: 16-18 Uhr, Fr. Ramic (9698546) 
Kinderchor: Luther-Lerchen: 16 Uhr, Ahornstr. 4, maluki-singers: 16.45 Uhr; 
Singing Actors: 18.15 Uhr, Ahornstr. 4; Fr. Fleckenstein( 0176-64108998) 
Kirchenchor: 19 – 20.30 Uhr; Pfr. Overath (965269) 
Blaues Kreuz: 19.00 Uhr,   Fr. Herzfeld (02369/3478         
Dienstag: Sitzgymnastik für Senioren: 9.30-10.30 Uhr; Fr.Wagener (7869665) 
Konfi 8: 16.30 Uhr, Pfr. Deppermann (950538) + Esther Schoel (015783754720) 
Offener Jugendtreff Ahornstraße 18 Uhr, Pfr. Deppermann (950538) + Sophie 
Kaßner (015789221994) 
Geschichtskreis: 19 Uhr, 1. Di i M, Hr. Biermann (81351) 
Männerkreis: 18.30 Uhr, 2. Di i M, Hr. Spriwald (02045/960896) 
Blaues Kreuz: 19 Uhr, 3. Di i M, Fr. Herzfeld (02369/3478) 
Mittwoch: Lesekreis: 9 Uhr nach Vereinbarung; Pfrn. Dürkop (965189) 
Kreis der Frauen: 15 Uhr; 18.12.; 15.01.; 12.02.; Fr.Kortmann 699513 
Single-Treff: 16Uhr, MLK; gerade Kalenderwoche; Treffpunkt nach Absprache; Fr. 
Prang (605354) + Fr.Walter (605343) 
Kartenspielen: 17 Uhr, zweiwöchtl. ungerade KW, MLK, Hr. Deinlein (64315) 
Spieletreff: 19 Uhr, Clubraum Ahornstraße, zweiwöchentl. - Hr. Kirsch (71803) 
Bibelkreis: 19-20.30 Uhr; monatl.; MLK; Fr. Ehlert (02867 / 2670246) 
Donnerstag: Bibelstunde AZ: 15 Uhr, 5.12.;19.12.; 16.1.; 30.1.; 13.2.; 27.2.; Pfrn. 
Dürkop 
Abenteuer Frauen: 19 Uhr; letzter Do i M - Fr.Roth(699667)Fr.Hoffjann (45916) 
Gesprächskreis der Frauen:  12.12.; 16.01.; 13.02..; Fr. Boden (63226) 
Eine-Welt-Kreis: 19.30 Uhr;  nach Absprache - Fr. Deppermann (950538) 
Anonyme Alkoholiker: 20 Uhr 
Freitag: 17.30 Uhr, Jugendgottesdienst-Team; Lara-Jill Harding (015785649264) + 
Pfr. Deppermann (950538) 
Gebetskreis: 18 Uhr, 3.Freitag i.M.; Pfr. Deppermann (950538) 
 
Weitere Kreise (in Auswahl): Lektorenkreis - Fr. Prang (605354); Besuchsdienst-
kreis - Fr. Hönow (02369-6620); Kirchcafeteam - Fr. Prang (605354); 
„Schwerstkranke und Sterbende begleiten“ - Fr. Wülbeck (015112071249) 
Arbeitskreis Mission - Pfr. Deppermann (950538); Samstags-Bibelfrühstück; 
Freundeskreis Newtownabbey - Fr. Schulte-Huxel (50087); Bibelkreise Seite 12f.; 
Ök.Taizégebet-Yvonne Knedlik+Conny Kraft (602580); Glaubenskurs für 
Flüchtlinge - Pfr. Overath (965269); Sprachkurse für Flüchtlinge - Fr. Prang 
(605354); Gottesdienste im Paulinum – Fr. Jaekel (68186) 



Liebe Grüße vom Mini-Kinder-
gottesdienst-Team.  
Wir sind zwei Familien mit jeweils zwei 
Kindern im Alter zwischen 1 bis 6 
Jahren. Einmal im Monat feiern wir 
Kindergottesdienst (siehe Seite 14+15). 
Wir treffen uns zuerst in der Martin-
Luther-Kirche und gehen dann mit euch 
ins Gemeindehaus. Bis bald? Alle 
Termine und weitere Informationen 
aktuell unter facebook.com/ 
Maluki.Kigo.Dorsten  
Euer Mini-KiGo-Team 
 
Für alle Kinder mit Eltern, Paten, 
Großeltern: Mini-Gottesdienste in der 
Martin-Luther-Kirche: Freitags,  
31. Jan., 28. Febr., 12 Uhr. 
Mini-Andachten im Familienzentrum 
Hand-in-Hand: Donnerstags, 5. Dez., 9. 
Jan., 6. Febr., 11.30 Uhr. 

Maxi-Kindergottes-
dienst  für Kinder 
zwischen 6 und 12 
Jahren (auch jüngere 
oder ältere Kinder 
sind herzlich 
willkommen). Wir 

möchten mit euch an jedem 4. Sonntag 
im Monat (siehe auch Seite 14+15) 
spannende Geschichten von Jesus 
hören, singen, beten, basteln und 
spielen. Wir freuen uns auf euch!  
Euer Maxi-KiGo-Team 
 
Ganz neu für alle Kinder 
Nach dem Kindergottesdienst wartet 
jetzt beim Kirchcafé ein Spieltisch auf 
euch, liebe Kinder. Während Eure 
Eltern am Nebentisch sitzen, könnt Ihr 
dort Malen und Spielen. Viel Spaß. 

 
Ein Blick auf 
das biblische 
Anspiel beim 
letzten 
Familien-
gottesdienst.  
Die 
Geschichte 

von der Arche Noah als Puppentheater. 
Ein tolle Erfahrung für alle. 

12 



Kirchenwahl  
am 1. März 2020 
Alle vier Jahre stehen die 
Presbyterien, die 
Leitungsgremien der 

örtlichen Kirchengemeinden, zur Wahl. 
Die Presbyterinnen und Presbyter 
leiten zusammen mit den Pfarrerinnen 
und Pfarrern die Gemeinde. Sie sind 
verantwortlich für die Gestaltung des 
Gemeindelebens und kümmern sich 
um Mitarbeitende wie Finanzen. Das 
Presbyterium vertritt die Gemeinde im 
rechtlichen Sinne, trägt also 
Verantwortung für den Haushalt und 
als Arbeitgeber. Es bestimmt den Kurs 
der evangelischen Kirche vor Ort, setzt 
Schwerpunkte und Akzente, trifft in 
bewegten Zeiten weitreichende 
Entscheidungen.  
 
„Organspende“ 
„Wenn wir die Gesellschaft über die 
Organspende im Detail aufklären, 
bekommen wir keine Organe 
mehr.“ (Prof. Dr. Pichlmayr, Pionier 
der Transplantationsmedizin)  
Zur Zeit wird wieder viel Werbung für 
die „Organspende“ gemacht.  
Mal abgesehen davon, dass das Wort 
an sich schon in eine völlig falsche 

Richtung weist: Es ist weiterhin so, 
dass völlig unzureichend über die 
Risiken aufgekärt wird - für den 
„Spender“ und die Angehörigen. 
Deshalb mein Rat: erkundigen Sie sich 
nicht nur bei den Krankenkassen und 
offiziellen Stellen zu diesem Thema. 
Suchen Sie Informationen aus der 
„zweiten Reihe“.  
In unserer Gemeinde wurden allein in 
den vergangenen vier Monaten wieder 
sehr sehr bittere Erfahrungen dazu 
gemacht…. Matthias Overath 

 
Ökumenischer 
Bibelabend  
in Deuten 
 
 

Zum zweiten Mal sind die Deutener 
(und natürlich auch alle anderen 
Interessierten!) eingeladen zu einem 
Ökumenischen Bibelabend. Am 
Mittwoch, den 8. Januar 2020, treffen 
sich um 20:15 Uhr katholische und 
evangelische Christen im 
Kirchennebenraum der Herz-Jesu-
Kirche in Deuten zum offenen 
Gespräch über einen Bibeltext und zum 
gemeinsamen Singen.  
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Sonntag, 1.12., 1. Advent 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Deppermann; 
Einführung Pfrn. Vethacke als 
Religionslehrerin Petrinum; Mini-
Kindergottesdienst; Empfang 
Altenzentrum Maria Lindenhof: 10.30 
Uhr - Gottesdienst - Pfrn. Dürkop 
Heilig-Geist-Kirche: 19 Uhr - 
Musikalische Andacht - Hr.Löer+ Team 
 
Dienstag, 3.12. 
Seniorenzentrum Lembeck: 15.30 Uhr - 
Ök. Gottesdienst - Pfr. Voss + Pfr. 
Overath; Kirchcafé 
Mittwoch, 4.12. 
Seniorenwohnanlage Paulinum: 
10 Uhr - Gottesdienst - Fr. Jaekel 
 
Sonntag, 8.12., 2. Advent  
Heilig-Geist-Kirche: 9 Uhr  
Gottesdienst  + Abendmahl - Pfr. 
Deppermann 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst - Pfr. Deppermann; K-café 
 
Sonntag, 15.12., 3. Advent  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr - 
Familiengottesdienst - Pfr. Overath + 
Team + Ahornkindergarten; Kirchcafé 
 
Sonntag, 22.12., 4. Advent  
Heilig-Geist-Kirche: 9 Uhr  
Gottesdienst - Pfr. Overath 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Overath; Kirchcafé 
 
24.12., Heiligabend   
Martin-Luther-Kirche: 15 Uhr - Mini-
Gottesdienst (für Kinder von 0 bis ca. 6 
Jahren) - Pfr. Overath 
16 Uhr - Weihnachtsgottesdienst mit 
Krippenspiel (besonders für Eltern mit 

Kindern) - Pfr. Deppermann  
18 Uhr - Weihnachtsgottesdienst -  
Pfr. Overath + Kirchenchor 
23 Uhr-Christmette - Pfr. Deppermann 
+ Martin-Luther-Christmas-Singers 
Heilig-Geist-Kirche: 18 Uhr 
Christvesper - Pfr. Deppermann 
 
25.12., 1.Weihnachtstag 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst + Abendmahl -  
Pfr. Overath + Kirchenchor 
Altenzentrum Maria Lindenhof: 10.30 
Uhr - Gottesdienst - Pfrn. Dürkop  
 
26.12., 2.Weihnachtstag 
Heilig-Geist-Kirche: 9 Uhr -  
Gottesdienst - Fr. Ehlert 
 
Sonntag, 29.12., 1. So. n Christfest  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Overath; Kirchcafé 
 
31.12., Altjahresabend  
Altenzentrum Maria Lindenhof: 10.30 
Uhr - Gottesdienst - Pfrn. Dürkop 
Heilig-Geist-Kirche: 16.30Uhr 
Gottesdienst + Abendmahl - Pfr. 
Deppermann 
Martin-Luther-Kirche: 18 Uhr 
Gottesdienst + Abendmahl - Pfr. 
Deppermann 
 
1.1., Neujahr  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr  
Gottesdienst+Abendmahl - Pfrn.Dürkop 
 
Sonntag, 5.1., Epiphanias  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Overath + MGV 
Gahlen; Kirchcafé  
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Dienstag, 7.1. 
Martin-Luther-Kirche: 19.30 Uhr - Ök. 
Taize-Abendgebet - Taize-Team 
Mittwoch, 8.1. 
Seniorenwohnanlage Paulinum: 
10 Uhr - Gottesdienst - Fr. Jaekel 
Samstag, 11.1. 
Altenzentrum Maria Lindenhof: 10.30 
Uhr - Gottesdienst - Pfrn. Dürkop  
 
Sonntag, 12.1., 1. So. n Epiphanias  
Heilig-Geist-Kirche: 9 Uhr  
Gottesdienst + Abendmahl - Pfr. 
Deppermann 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst - Pfr. Deppermann + 
Swinging Church; Kirchcafé 
 
Sonntag, 19.1., 2. So. n Epiphanias  
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst + Abendmahl - Pfr. 
Deppermann; Neujahrsempfang mit 
Ehrungen + Mittagessen 
Heilig-Geist-Kirche: 19 Uhr - 
Musikalische Andacht - Hr.Löer+ Team 
 
Samstag, 25.1. 
Altenzentrum Maria Lindenhof: 10.30 
Uhr - Gottesdienst - Pfrn. Dürkop 
 
Sonntag, 26.1., 3 So. n Epiphanias 
Heilig-Geist-Kirche: 9 Uhr  
Gottesdienst + Abendmahl- Pfr. Overath 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Familiengottesdienst - Vorstellung der 
Konfi-3-Kinder - Pfr. Overath; Maxi-
Kindergottesdienst; Kirchcafé 
 
Freitag, 31.1. 
Seniorenzentrum Lembeck: 16 Uhr - 
Gottesdienst+Abendmahl -Pfr. Overath; 
Kirchcafé 
 

Sonntag, 2.2., L. So. vor Epiphanias 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst+Abendmahl - Pfr.Overath; 
Mini- + Maxi-Kindergottesdienst; Kcafé  
 
Dienstag, 4.2. 
Martin-Luther-Kirche: 19.30 Uhr - Ök. 
Taize-Abendgebet - Taize-Team 
Mittwoch, 5.2. 
Seniorenwohnanlage Paulinum: 
10 Uhr - Gottesdienst - Fr. Jaekel 
Samstag, 8.2. 
Altenzentrum Maria Lindenhof: 10.30 
Uhr - Gottesdienst - Pfrn. Dürkop 
 
Sonntag, 9.2., Septuagesimä 
Heilig-Geist-Kirche: 9 Uhr  
Gottesdienst + Abendmahl - Pfr. 
Deppermann 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr 
Gottesdienst - Pfr. Deppermann; K-café 
 
Sonntag, 16.2., Sexagesimä 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst + Abendmahl-Pfr.Overath; 
Kirchcafé  
Heilig-Geist-Kirche: 19 Uhr - 
Musikalische Andacht - Hr.Löer+ Team 
 
Samstag, 22.2. 
Altenzentrum Maria Lindenhof: 10.30 
Uhr - Gottesdienst - Pfrn. Dürkop 
 
Sonntag, 23.2., Estomihi 
Heilig-Geist-Kirche: 9 Uhr  
Gottesdienst + Abendmahl- Pfr. Overath 
Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Overath; Maxi- 
Kindergottesdienst; Kirchcafé 
Freitag, 28.2. 
Seniorenzentrum Lembeck: 16 Uhr - 
Gottesdienst + Abendmahl - Pfr. 
Overath; Kirchcafé 
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Rhade + Lembeck  
MONTAG Gospelchor „Enjoy!“19.30 
Uhr; Hr Löer (0177-7035222) 
Hauskreis „Leben mit Vision“ - alle 3 
Wo (Eheleute Patro, 02362 / 7891717) 
DIENSTAG Hauskreis „Löer“ 20 Uhr 
(Ehepaar Löer, 02866/1358) 
MITTWOCH Frauenhilfe Lembeck, 
Kapelle + Dorfcafé 15-17 Uhr - jeden 
3 Mi i Monat (Fr Römer, 02866-4376) 
DONNERSTAG Frauenhilfe 15-17 
Uhr alle 2 Wo (Fr Buberl, 02866-621) 
FREITAG Gottesdienst Kapelle am 
Seniorenzentrum Lembeck, siehe 
Gottesdienstplan 
Bibelgesprächskreis:  Gemeinde-
zentrum - jeden 2.+4. Fr., 19.30 Uhr 
Gitte Bruntink (02866-4816) + Ewald 
Stolle (02866-4360) 

 
Gottesdienste in 
Lembeck  
In der schönen Kapelle am 
Seniorenzentrum 
Lembeck feiern wir 
regelmäßig Gottesdienste. 

Wir singen zur Gitarre, beten, feiern 
Abendmahl und denken in der Predigt 
über Gottes Wort nach. In Abständen 
finden auch Taufen statt. Im Anschluss 
gibt es immer die Möglichkeit zum 
Gespräch beim Kirchcafé.  
Termine: 31.1.; 28.2.; 27.3.; 24.4.; 
22.5.; 19.6.; 28.8.; 2.10.; 30.10.; 27.11. 
- jeweils 16 Uhr.  

Daneben gibt es weitere ök. 
Gottesdienste (z.B. Schützenfest +  
Adventszeit), die per Zeitung bekannt 
gegeben werden.    Matthias Overath 

 
Ök. Seniorenkreis Rhade 
Carola-Martius-Haus  
Wir treffen uns in ök. Runde 

jeden ersten Dienstag im Monat um 15 
Uhr. Die Leitung hat Frau Ebbing. 
Herzliche Einladung.  

 
Frauenhilfe Rhade -  
ein starkes Team. Wir 
treffen uns alle zwei 
Wochen (Do, 15-17 Uhr) 
an der Heilig-Geist-

Kirche. Machen Sie mit! 
 
Frauenhilfe Lembeck - 
ein starkes Team. Wir 
treffen uns an jedem 
dritten Mittwoch im 
Monat in der Kapelle am 

Seniorenzentrum + im Dorfcafé (15-
17 Uhr). Machen Sie mit! 
 
Das Adventskonzert der Rhader 
Musikgruppen findet am Sonntag, 
2.Advent, 8.12.2019 um 16 Uhr 
diesmal wegen der Renovierungs-
arbeiten nicht in St. Urbanus 
sondern in Lembeck (St. Laurentius) 
statt! 
 
Übrigens: Wenn Sie einen Besuch 
von einem unserer Pfarrer unabhängig 
von den Geburtstagsbesuchen 
wünschen, dann rufen Sie doch bitte 
im Gemeindebüro an, damit der 
entsprechende Bezirks-Pfarrer dann 
bei Ihnen vorbeischaut. 
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Kein geringerer als Comedian Frank 
Kampmann war in seiner erfolgreichen Rolle als 
Friedhelm Meisenkaiser am 12. Oktober in der Heilig-
Geist-Kirche in Rhade zu Gast. Als solcher gehört 
Frank Kampmann seit vielen Jahren zu den Top-Acts 
der Kirchenkabarett- und Comedyszene, was sich 
anscheinend auch in Rhade herumgesprochen hatte, 
denn trotz des Ferienbeginns waren fast alle Karten 
schon im Vorfeld verkauft worden.  
Die rund 70 Gäste in der Rhade Kirche waren sich am                           

      Ende einig, dass es ein absolut lohnenswerter Abend 
war. Während der mitgereiste Hausmeister Friedhelm 
Meisenkaiser mit einem Feuerwerk an Gags und 
musikalischen Meisterleistungen an der Flaschenorgel 
begeisterte, schlug Frank Kampmann – wenn ihn 
Friedhelm Meisenkaiser dann doch mal zu Wort 
kommen ließ – auch nachdenkliche Töne zu Fragen 
des täglichen Lebens und des christlichen Glaubens an. 
Die Mischung kam beim gesamten Publikum sehr gut 
an, sodass sich das Ein-Personen-Duo Kampmann/
Meisenkaiser erst nach mehreren Zugaben, einem 
verblüffenden Zauberkunststück und langem Applaus 
verabschieden durfte. 
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Förderverein Heilig-Geist-Kirche  
In Rhade wurde am 23. Juni 2013 ein Förderverein zur 
Unterstützung der Kirchengemeinde gegründet. Die 
marode Gebäudesubstanz der Rhader Kirche macht 
mittelfristig Investitionen in Höhe von ca. 60.000 Euro 

nötig, welche die Gemeinde nicht tragen kann. Ziel des Fördervereins ist es, 
einen Teil der dringend notwendigen Sanierungsmaßnahmen durch Spenden 
und Einnahmen aus besonderen Aktionen finanzieren zu können. Mit der 
Gründung des Vereins ist der erste Schritt getan. Um tatsächlich zum Erhalt der 
Gebäude substanziell beitragen zu können, benötigt der Verein aber dringend 
noch weitere Mitglieder und fleißige Helfer. Bei Spenden ist der Verein 
berechtigt, eine Spendenquittung auszustellen. Fragen zum Förderverein 
beantwortet Ihnen der Vorsitzende des Vereins, Maik Walpuski (walpuski at 
kirha.de). - Ein Spendenformular oder einen Antrag auf Mitgliedschaft erhalten 
Sie im Rhader Gemeindehaus, Dillenweg 11, oder über die angegebene E-Mail-
Adresse. Die Bankverbindung: IBAN DE95400697090813014100 / 
Volksbank Hohe Mark. Siehe auch: kirha.de/foerderverein 



Seniorenadventsfeier  Am 5. Dez. treffen sich die Rhader und Lembecker 
Senioren und Seniorinnen ab 70 Jahren um 15 Uhr im festlich geschmückten 
Raum der Heilig-Geist-Kirche zu einem adventlichen Beisammensein. Außer 
Kaffee und Kuchen ist uns die Andacht wichtig. Mit großer Freude erwarten 
wir die Kinder der Kindertagesstätte „Am Stuvenberg“, die uns immer wieder 
zu überraschen wissen. Der Eine-Welt-Stand bringt sein Angebot mit. 
Zwischen den Programmpunkten werden die altbekannten Adventslieder 
gesungen. Auf keinen Fall kommt der persönliche Austausch bei Kerzenschein 
zu kurz. Wir freuen uns auf Sie! Heidrun Römer 

 
Gottesdienst an der Laurentiusschule 
Lembeck 
Willkommen allen, die in der Laurentiusschule nach 
dem Brand in den Dorstener Werkstätten der Diakonie 
eine neue Heimat für ihre Arbeit gefunden haben. 

 
Die Rhader Einkehr- und Wanderfreizeit führte 
in diesem Herbst in die Hohe Rhön (christliche Gäste-
häuser). Rund um den Kreuzberg gab es inspirierende 
Touren. - 2020 geht es dann vom 26.9. bis zum 3.10. auf 
die Ebernburg im Nahetal. Interessenten wenden sich an 
Christian Löer 

 
Der Gospelchor „Enjoy!“ war im 
Oktober zum Chorwochenende 
unterwegs. In entspannter Atmosphäre 
wurden neue Songs einstudiert und alte 
Songs aufgefrischt. Der Chor probt 
übrigens ab 2020 nicht mehr sonntags, 
sondern jeden Montag von 19:30 bis 21 
Uhr in der Rhader Heilig-Geist-Kirche. 

Neueinsteiger sind gerade jetzt willkommen! Christian Löer 
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500 Jahre Leipziger 
Disputation 
Ihm schmeckt das Bier nicht. 
„Ungenießbar“, schreibt 
Johannes Eck an seine 
Freunde in Ingolstadt.  
Das Schwergewicht der 
römischen Kirche wartet seit 
dem 22. Juni 1519 in Leipzig 
auf seine Kontrahenten.  
Andreas Karlstadt und 
Martin Luther treffen wenige 
Tage später ein. Auf Wagen 
eskortiert von 200 Studenten. 

Wie sie fiebert ganz Deutschland der Leipziger Disputation entgegen. Ein 
Gelehrtenstreit der Königsklasse. Und Luther strotzt nur so vor Selbstbewusstsein: 
„Wens aber disputirens gildt, kum einer in der schul zu mir! Ich wils im scharff 
genug machen vnd im antworten, er machs wie krauß er will.“ 
Flugblätter sorgen für Aufruhr in Leipzig, abends marodieren Wittenberger 
Studenten als Schlachtenbummler durch Gassen und Wirtshäuser.  
Disputiert wird auf der Pleißenburg. Trompeter eröffnen den Wettstreit. Karlstadt 
beginnt, später tritt Luther ans Katheder. Eck erkennt das hitzige Temperament. Der 
Reformator lässt sich locken und sagt: Auch Papst und Konzil können irren. 
Brandgefährlich. Einige Zuhörer springen auf, Eck lässt das Wort „Ketzerei“ fallen. 
Ein klares Foul. Jede Disputation folgt einem Reglement, vertraglich vereinbart. Die 
Kontrahenten müssen auf Latein streiten, niemand darf dem anderen Ketzerei 
unterstellen, alles wird protokolliert. Luther beginnt, dann bekommt Eck das Wort. 
Der dominiert den Gesprächsverlauf, wird von vielen als Sieger gesehen. Dennoch 
verbucht die evangelische Seite die Leipziger Disputation ebenfalls als Erfolg. Denn 
Luther stellt öffentlich die römischen Autoritäten in Frage, setzt die Bibel dagegen. 
Und dann wäre da noch sein Schlusswort am 7. Juli 1519. Luther wechselt 
regelwidrig ins Deutsche, vermerkt ein Protokollant. Sinngemäß sagt er: „Ich gerate, 
nachdem mir Herr Doktor Eck ... immer wieder gehässige Ketzerei unterstellt hat, in 
Verruf. … Ich wollte zeigen, dass die Meinung eines Privatmannes mehr gelte als 
der römische Papst, das Konzil und die Kirche, wenn er sich stütze auf besseres 
Zeugnis oder besseres Argument. 
Diese wenigen Sätze auf Deutsch finden ein enormes Echo. Sie markieren etwas 
Neues: Sie erlauben allen Menschen, in Glaubensdingen anhand des Zeugnisses der 
Heiligen Schrift zu urteilen.  
Wer der Disputation im Einzelnen folgen möchte, der findet sie hier abgedruckt: 
https://archive.org/details/werkekritischege02luthuoft/page/n21 (ab Seite 153; WA 
Weimarer Ausgabe). 
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Gregor Duve  
Ein Mann der Ökumene 
– Nachruf  
Ende September 2019 
starb ein waschechter 
Holsterhausener, den 
viele so nannten und 
kannten. Andere 
bezeichneten ihn als ein 

„wandelndes Holsterhausener Lexikon“. 
Denn, wenn einer irgendwelche 
familiären Zusammenhänge kannte, 
dann war er es: Gregor Duve aus der 
Martin-Luther-Straße, aktives Mitglied 
der katholischen Kirchengemeinde St. 
Antonius.  
Der Name Duve hat in Holsterhausen 
einen guten Klang. Die Duves gehören 
zu den Alteingesessenen, waren 
Handwerker, Gast- und Landwirte und 
irgendwie immer mit der Kirche 
verbunden. Einer von ihnen lief Anfang 
des 20. Jahrhunderts zu Fuß nach 
Jerusalem und bekam auf dem Rückweg 
vom Papst in Rom eine Audienz. Über 
die Duves gäbe es viel zu erzählen, wie 
auch über Gregor Duve, dessen Leben 
von Kindheit an in Holsterhausen 
kirchlich, heimatkundlich und vom 
Taubensport geprägt war. 
Seine Eltern waren bereits 17 Jahre lang 
verheiratet und noch immer stellte sich 
kein Kind ein. Doch dann, 1937, kam 
Gregor zur Welt. Aus Dankbarkeit Gott 
gegenüber und aus Freude baute der 
Vater Leo, von Beruf Maurer, die 
Bonifatius-Wegekapelle im 
Emmelkamp. So wuchs der kleine 
Gregor in sein katholisches Leben 
hinein, las am 10. November 1945 als 
Achtjähriger das erste Mal die Messe in 
Latein und brauchte dafür Nachhilfe von 
der Pfarrhelferin. Er war Messdiener an 
St. Antonius, besuchte die Antonius-

schule und später die Wilhelmschule in 
Holsterhausen. Gregor Duve wusste viel 
zu erzählen über Verwandtschafts- und 
Wohnverhältnisse von vielen Altein-
gesessenen in Holsterhausen, wobei er 
auch immer den Unterschied zwischen 
dem Dorf, der Kolonie und dem 
Emmelkamp zu machen verstand, über 
Verhältnisse von Katholiken und 
Evangelischen, Alteingesessenen und 
Zugezogenen. 1966 heiratete Gregor 
Duve Anne. Nach seinem Ausscheiden 
aus dem Berufsleben als Hausmeister im 
Technischen Dienst bei der militärischen 
Nato-Niederlassung in Erle war er 
Mitbegründer des „Ökumenischen 
Geschichtskreises Holsterhausen“ im 
Gemeindehaus der evangelischen 
Martin-Luther-Kirche, dem er über 20 
Jahre lang angehörte. In den vom 
Geschichtskreis herausgegebenen 
„Holsterhausener Geschichten“ wurden 
seine Artikel über Persönlichkeiten und 
Familien, seine Erinnerungen und 
humorigen Anekdoten veröffentlicht und 
immer wieder gerne gelesen. Er dürfte in 
diesem Geschichtskreis derjenige 
gewesen sein, der mit seinen Texten 
dazu beigetragen hat, dass dieses 
ökumenische Projekt jahrelang 
existieren konnte und viele Leser 
gefunden hatte. 
Eine Anekdote erzählte er immer gern: 
Die Fronleichnamsprozession 1950 
führte auf einem schmalen Weg entlang 
an Weiden, auf denen Kühe standen und 
die  Prozession neugierig beäugten. Die 
Messdiener-Jungs waren mit ihren roten 
Messdienergewändern dabei. 
Gemessenen Schrittes sangen die 
Gläubigen das Kirchenlied „Kommt her 
ihr Kreaturen all“. Und die kamen dann 
auch, was die Singenden aufschreckte 
und durcheinander brachte.  
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Viel Glück und viel Segen…  
 
Wg Datenschutz nur in der gedruckten Form 
 
 
Datenschutz Bei Fragen zum Datenschutz: 
Sprechen Sie uns an. 

Denn die Bullen auf der Weide, gereizt 
vom Rot der Messgewänder, stürmten 
heran und wurden gerade noch vom 
Weidezaun aufgehalten. 
Gregor Duve starb mit 82 Jahren in einer 
Dorstener Seniorenresidenz und ist auf 
dem Antonius-Dorffriedhof bestattet. Am 
Ende des Aussegnungsgottesdienstes in 
der St. Antoniuskirche trug unser Pfarrer 
Matthias Overath das Gedicht vor, das 
Gregor Duve vorsorglich für den Fall 
seines Ablebens als Liebeserklärung für 
Holsterhausen geschrieben hatte.  

Die beiden letzten Verse von 18 lauteten:  
 
„Nun muss ich diesen Ort verlassen, 
der mir so lange Heimat war, 
noch einmal fahr’ ich durch die Straßen, 
mit Endpunkt Friedhof, das ist klar. 
 
Hier ruht man nun sehr tief im Frieden, 
inmitten einer großen Schar, 
was über diesen Ort ich aufgeschrieben, 
es immer Holsterhausner Geschichte 
war.“ 
Wolf Stegemann 

100 Jahre Einweihung der Basilika  
Sacré-Cœur, Paris 
Im Inneren der Buß-Kirche findet sich das 
Wort Jesu: „Ich will euch wiedersehen, und 
euer Herz soll sich freuen, und eure Freude soll 
niemand von euch nehmen.“ 
Wir liegen IHM am Herzen…. 
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Reha- Medizintechnik 
Bergiusstr. 2 
46244 Bottrop - Kirchhellen 
Tel 02045 / 40350 
www.sanitaetshaus-unfried.de 

 
 
 

Alles für Pflege und Mobilität. 
Wir beraten Sie gerne und  
helfen Ihnen bei allen Fragen rund 
um die Hilfsmittelversorgung -  
damit Ihr Alltag gelingt. 
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KONTAKT 1/20 - Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde 
Holsterhausen (ausschließlich für den internen Gebrauch in der Gemeinde) - 5500 
Exemplare - v.f.d.I. (w.n.a.a.): Matthias Overath; Redaktionelle Bearbeitung: Wolf 
Stegemann; Statistik + Geburtstage: Birgit Große-Gehling, Gemeindebüro, Martin- 
Luther-Str. 48, 02362/62518. Redaktionsschluss: 2.2. 



Wegweiser durch Ihre 
Kirchengemeinde: Presbyterium  
Rainer Boden, 63226 - Susanne 
Kogelboom, 63096 - Lisa Kuehn, 
969943 - Dagmar Lachs, 69252 - 
Hartmut Lesch, 62928 -  
Charlotte Oberste-Hetbleck, 41865 - 
Gaby Prang, 605354 - Heidrun Römer, 
02866/4376 - Dietmar Roth, 699667 - 
Ute Scharf, 02866/768 - Stefan Schmitz, 
120905 - Walter Spriwald, 02045/ 
960896  
Stiftung „Martin-Luther-Kirche“,  
Vorsitzender des Stiftungsrates  
Hr. Roth, 699667; IBAN 
DE98424614350328473100  
Förderverein „Heilig-Geist-Kirche", 
Vorsitzender Hr. Walpuski, 
02866/188168; IBAN DE95 
400697090813014100 

Ahornkindergarten, Ahornstr. 4,  
Fr. Hoffterheide, 65395 
Ev. Familienzentrum „Hand in 
Hand“, Söltener Landweg 110,  
Fr. Schonebeck, 63347 
 
Migrationsreferat, 68120 
Caritas - Flüchtlingsberatung, 918721 
Beratungsstelle für Menschen in  
sozialen Schwierigkeiten,  
Borkenerstr. 37, 9662588 
„Kranke und Sterbende begleiten“ - 
Fr. Wülbeck,  015112071249  
Diakoniestation, Im Werth 53,2006448 
 
Superintendentur, Humboldtstr. 13, 
Gladb., Dietmar Chudaska, 02043/27930 
 
Telefonseelsorge, 0800-1110111 
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Goldene und Ehren-Konfirmation 2019 Eines der Lieder, die wir 
gemeinsam im Gottesdienst gesungen haben, war dieses: „Lobe den Herrn, meine 
Seele, und seinen heiligen Namen. Was er dir Gutes getan hat, Seele, vergiss es nicht, 
Amen. Lobe, lobe den Herrn, loben den Herrn, meine Seele.“  



Evangelisch in Holsterhausen + 
Deuten + Rhade + Lembeck 
www.maluki.de 
 

Martin-Luther-Kirche Martin-Luther-
Str. 46, Holsterhausen,  
Heilig-Geist-Kirche Dillenweg11, Rhade 
 
Gemeindebüro  

Fr. Große-Gehling 
02362/62518 
Martin-Luther-Str. 48, 
46284 Dorsten 
mlkirche@web.de 
Bürozeiten:  
Di, Mi, Do, 9.30-13 Uhr;  

Fr 9.30-12Uhr; Di + Do 15-18. 
Konto: Sparkasse Vest Recklinghausen  
IBAN DE024265015 00016002883 
 
Küsterinnen 
Martin-Luther-Kirche: Fr. Hügel, 
02362/62809, Martin-Luther-Str. 46 
Heilig-Geist-Kirche: Fr. Karstädt, 
01776511103 
 

Pfarrer Dr. Deppermann 02362/ 950538  
Heinrichstr. 55, 46284 Dorsten, 
Pfr.Deppermann@gmx.net 
 
Pfarrer Overath 02362/965269 
Martin-Luther-Str. 48, 46284 Dorsten,  
matthiasoverath@gmx.de 
 
Pfarrer Patro 02362/7891717,  
Heinrich-Heine-Str. 14, 46282 Dorsten, 
patro@web.de 
 

Herzliche Grüße senden Ihnen 
Andreas Deppermann, Matthias Overath 

und Hans-Jürgen Patro 
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Fotos vom 
Konfirmanden-
Untericht und von 
der Konfi-Freizeit 
im Christcamp 


